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Willkommen

Herzlichen Glückwunsch zu deiner Entscheidung!

Du hältst jetzt den KI-Unternehmen Blueprint in den Händen — einen vollständigen Bauplan, 
mit dem du deine Webplattform mit autonomen KI-Mitarbeitern ausstatten kannst. Nicht 
irgendwann in der Zukunft, sondern mit der Technologie, die heute verfügbar ist.

Ich bin Marco Lachmann-Anke, Gründer von Geldhelden.org, und ich arbeite seit über zwei 
Jahren täglich mit KI-Systemen. Alles, was du in diesem Blueprint findest, basiert auf 
meinen echten Erfahrungen: erprobte Strategien, funktionierende Architekturen und 
Systeme, die in meinen Unternehmen produktiv laufen — jeden einzelnen Tag.

Meine KI-Mitarbeiter überwachen Server, beheben Fehler, erstellen Inhalte, analysieren 
Konkurrenten und optimieren Conversion-Raten. Und das Beste: Sie tun das rund um die 
Uhr, auch wenn ich schlafe. Das ist keine Zukunftsmusik — das ist mein Arbeitsalltag seit 
Anfang 2025.

Und genau das kannst du jetzt auch erreichen.

Dieser Blueprint gibt dir nicht nur das Wissen, sondern auch die Werkzeuge: einen fertigen 
KI-Prompt, den du deiner KI gibst, damit sie den Blueprint liest und selbstständig einen 
maßgeschneiderten Plan für DEINE Plattform erstellt. Du musst kein Programmierer sein. 
Du musst nur bereit sein, den ersten Schritt zu machen.

Ich freue mich, dass du dabei bist. Lass uns loslegen.

Marco Lachmann-Anke

Gründer, Geldhelden.org
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So nutzt du diesen Blueprint

Dieser Blueprint ist kein Buch, das du einmal liest und dann ins Regal stellst. Er ist ein 
Arbeitsdokument — ein Werkzeug, das du aktiv nutzt, um dein KI-Unternehmen aufzubauen.

Hier ist der empfohlene Weg:

Schritt 1: Verschaffe dir einen Überblick

Lies den gesamten Blueprint einmal durch (Kapitel 6 bis 11). Du musst noch nicht alles 
verstehen oder umsetzen — aber du solltest das große Bild kennen. Wie ist ein KI-
Unternehmen aufgebaut? Welche Rollen gibt es? Wie arbeiten die KI-Mitarbeiter 
zusammen?

Schritt 2: Richte deine KI ein

Folge der technischen Anleitung in Kapitel 5. Dort erfährst du, welche KI-Plattform ich 
empfehle, wie du sie einrichtest und welche Zugänge und Werkzeuge deine KI braucht.

Schritt 3: Nutze den KI-Prompt

In Kapitel 4 findest du einen fertigen Prompt, den du kopieren und deiner KI geben kannst. 
Dieser Prompt verwandelt deine KI in einen Unternehmensberater: Sie liest den Blueprint, 
analysiert deine Plattform und erstellt dir einen personalisierten Implementierungsplan.

Schritt 4: Setze den Plan um

Arbeite den Plan Phase für Phase ab. Starte klein mit den Basis-Agenten, sammle 
Erfahrungen, und erweitere dann schrittweise. Der Blueprint zeigt dir genau, in welcher 
Reihenfolge du vorgehen solltest.

Schritt 5: Optimiere und skaliere

Dein KI-Unternehmen wird sich selbst verbessern — aber du steuerst die Richtung. Nutze 
die Entscheidungsmatrix in Kapitel 11, um regelmäßig zu prüfen, welche neuen Agenten für 
dich Sinn machen.

Wichtig
Du musst nicht alles auf einmal umsetzen. Starte mit den Grundlagen (Phase 1) und baue 
schrittweise aus. Jeder einzelne Agent bringt bereits Mehrwert — und zusammen werden sie 
exponentiell leistungsfähiger.
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Der KI-Prompt

Dies ist das Herzstück deines Blueprints: ein fertiger Prompt, den du deiner KI geben 
kannst. Er verwandelt jede leistungsfähige KI (Claude, GPT, Gemini) in einen spezialisierten 
Unternehmensberater, der deinen Blueprint kennt und auf deine Plattform anwendet.

So verwendest du den Prompt

1. Öffne deine KI-Plattform (ich empfehle Claude von Anthropic — mehr dazu im nächsten 
Kapitel).

2. Kopiere den gesamten Prompt unten und füge ihn als erste Nachricht ein.

3. Lade zusätzlich diesen Blueprint als Datei hoch oder füge den Inhalt als Kontext ein.

4. Beschreibe deine Plattform: Was ist es? Welche Technologie nutzt du? Wie viele Nutzer 
hast du?

5. Die KI wird dir gezielte Fragen stellen und dann einen maßgeschneiderten Plan erstellen.

Der Prompt zum Kopieren

Du bist ein KI-Unternehmensberater, spezialisiert auf die Implementierung
autonomer KI-Systeme für Webplattformen. Du hast soeben den
„KI-Unternehmen Blueprint“ gelesen — einen vollständigen Bauplan für die
Ausstattung von Webplattformen mit autonomen KI-Mitarbeitern.

Deine Aufgabe: Wende diesen Blueprint auf MEINE spezifische Plattform an.

PHASE 1 — ANALYSE
Analysiere meine Plattform gründlich. Stelle mir gezielte Fragen zu:
- Welche Technologie nutze ich? (Framework, Sprache, Datenbank, Hosting)
- Wie viele aktive Nutzer habe ich?
- Was ist mein Geschäftsmodell? (SaaS, Marketplace, Content, E-Commerce)
- Welche Prozesse laufen bereits automatisiert?
- Wo liegen meine größten Engpässe und Probleme?
- Wie groß ist mein Team?
- Wie hoch ist mein Budget für KI-Tools?

PHASE 2 — EMPFEHLUNG
Basierend auf der Entscheidungsmatrix aus dem Blueprint:
- Bewerte jeden der 24 KI-Mitarbeiter nach Relevanz (Score 0-10)
- Empfehle eine Konfiguration (Solo / Wachsend / Etabliert / Enterprise)
- Erstelle eine priorisierte Implementierungs-Reihenfolge
- Schätze die monatlichen Kosten für KI-API-Aufrufe

PHASE 3 — IMPLEMENTIERUNGSPLAN
Erstelle einen konkreten, wochenweisen Fahrplan:
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- Phase 1 (Woche 1–4): Foundation — welche Agenten zuerst?
- Phase 2 (Woche 5–10): Growth — welche als Nächstes?
- Phase 3 (Woche 11–16): Intelligence — welche zum Abschluss?
- Für jeden Agenten: Was braucht er? (Tools, Zugänge, Konfiguration)

PHASE 4 — UMSETZUNG
Wenn ich bereit bin, hilf mir bei der konkreten Umsetzung:
- Erstelle die technische Architektur (Message Bus, Shared State, Gateway)
- Konfiguriere die einzelnen Agenten mit ihren Prompts und Tools
- Richte das Schwarze Brett und die Approval Queue ein
- Teste jeden Agenten einzeln und im Zusammenspiel
- Richte Monitoring und Kosten-Tracking ein

REGELN:
- Sei ehrlich, wenn etwas für meine Plattform nicht sinnvoll ist
- Starte immer klein und iterativ — nicht alles auf einmal
- Priorisiere nach Impact und Machbarkeit
- Berücksichtige mein Budget und meine technischen Fähigkeiten
- Erkläre Fachbegriffe, wenn ich kein Programmierer bin
- Liefere konkrete, umsetzbare Schritte — keine vagen Empfehlungen

Profi-Tipp
Gib deiner KI so viel Kontext wie möglich über deine Plattform.
Je mehr sie über dein Geschäft, deine Technik und deine Ziele weiß,
desto besser wird der Implementierungsplan.
Ideal: Gib ihr Zugriff auf deinen Code, deine Datenbank-Struktur und deine Analytics-Daten.



KI-Unternehmen Blueprint

© 2026 Marco Lachmann-Anke | Geldhelden.org Seite 7

Technische Anleitung: So stellst du die KI auf

In diesem Kapitel erfährst du, wie du deine KI-Infrastruktur einrichtest. Du brauchst dafür 
keine Programmierkenntnisse — aber du solltest bereit sein, ein paar neue Werkzeuge 
kennenzulernen.

Welche KI empfehle ich?

Ich arbeite mit Claude von Anthropic — und empfehle dir dasselbe. Warum?

• Claude hat das beste Sprachverständnis aller aktuellen KI-Modelle, besonders für 
komplexe Aufgaben wie Code-Analyse und strategische Planung.

• Claude kann mit Werkzeugen arbeiten (Tool Use): Es kann Dateien lesen, Code 
schreiben, Befehle ausführen und mit externen Systemen interagieren.

• Claude hat mit Abstand die größte Kontextlänge — es kann diesen gesamten 
Blueprint in einem Durchgang lesen und verstehen.

• Anthropic ist das Unternehmen, das am meisten in KI-Sicherheit investiert — wichtig, 
wenn die KI Zugriff auf deine Systeme bekommt.

Wichtig
Nutze immer das neueste und leistungsfähigste Modell. Stand Juni 2026 ist das Claude 
Opus 4.6. KI-Modelle werden ständig besser — ein Upgrade auf das neueste Modell bringt 
dir sofort bessere Ergebnisse.

Drei Wege, Claude zu nutzen

1. Claude.ai (für den Einstieg)

Die einfachste Möglichkeit: Gehe auf claude.ai, erstelle ein Konto und starte eine 
Unterhaltung. Hier kannst du den KI-Prompt aus dem vorherigen Kapitel einfügen und 
deinen Blueprint hochladen. Ideal für die erste Analyse und Planung.

2. Claude Code (für die Umsetzung)

Claude Code ist ein Kommandozeilen-Werkzeug, mit dem Claude direkt auf deinem 
Computer arbeiten kann. Es kann Dateien lesen und schreiben, Code ausführen, Git-
Befehle nutzen und mit deiner gesamten Entwicklungsumgebung interagieren. Das ist der 
Weg, den ich täglich nutze.

Installation: Folge der Anleitung auf docs.anthropic.com. Du brauchst Node.js und einen 
API-Schlüssel von Anthropic.

3. Cowork-Modus (für Nicht-Programmierer)

Cowork ist die Desktop-Version von Claude, die speziell für Aufgaben jenseits der 
Programmierung gedacht ist. Du kannst Dateien bearbeiten, Präsentationen erstellen, 
Recherchen durchführen und Aufgaben automatisieren — alles über eine 
benutzerfreundliche Oberfläche.
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Welche Zugänge braucht deine KI?

Je nachdem, welche Agenten du implementieren willst, braucht deine KI unterschiedliche 
Zugänge. Hier eine Übersicht:

Zugang Wofür Welche Agenten

Dateisystem Code lesen und schreiben Alle Dev-Agenten

SSH/Terminal Server verwalten, Befehle 
ausführen

DevOps, Security, QA

Git/GitHub Code versionieren, deployen Alle Dev-Agenten, CTO

Datenbank (lesend) Daten analysieren, Berichte 
erstellen

CEO, CFO, Analytics

Datenbank (schreibend) Konfigurationen ändern Nur mit Freigabe

E-Mail (SMTP) Kunden kontaktieren Support, Outreach

Web-Browser Seiten testen, Konkurrenz 
beobachten

QA, Avatar, Konkurrenz

CMS-Zugang Inhalte veröffentlichen Content-Creator, SEO

Analytics Traffic und Verhalten analysieren CMO, Conversion-Optimizer

Monitoring-APIs Server-Health prüfen DevOps, Security

MCP-Server: Die Superkraft deiner KI

MCP steht für „Model Context Protocol“ und ist eine Technologie, die es deiner KI 
ermöglicht, sich mit externen Diensten zu verbinden. Stell dir MCP-Server wie Steckdosen 
vor: Du steckst einen Dienst ein, und deine KI kann ihn sofort nutzen.

Beispiele für nützliche MCP-Server:

• GitHub MCP — Deine KI kann Repositories durchsuchen, Issues erstellen und Pull 
Requests verwalten.

• Slack/Telegram MCP — Deine KI kann Nachrichten lesen und senden.

• Google Drive/Notion MCP — Deine KI kann Dokumente lesen und bearbeiten.

• Datenbank MCP — Deine KI kann SQL-Abfragen ausführen (mit definierten 
Berechtigungen).

• Browser MCP — Deine KI kann Webseiten besuchen und damit interagieren.

Die Einrichtung von MCP-Servern erfolgt über eine Konfigurationsdatei. Deine KI kann dir 
dabei helfen — gib ihr einfach den Prompt aus Kapitel 4 und sie wird dich durch den 
Prozess führen.

Tipps für die besten Ergebnisse

1. **Sei spezifisch:** Je genauer du beschreibst, was du willst, desto besser das 
Ergebnis. „Fix den Bug“ ist schlecht. „Der Login-Button auf der Startseite gibt einen 
404-Fehler, wenn man nicht eingeloggt ist“ ist gut.

2. **Gib Kontext:** Teile deiner KI alles mit, was sie wissen muss. Technologie-Stack, 
Teamgröße, Budget, Ziele, bisherige Erfahrungen.
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3. **Starte klein:** Beginne mit einem einzelnen Agenten (z.B. dem Error-Handler) und 
lerne, wie die Zusammenarbeit funktioniert, bevor du das System ausbaust.

4. **Prüfe die Ergebnisse:** Vertraue, aber verifiziere. Besonders am Anfang solltest du 
die Arbeit deiner KI-Agenten regelmäßig überprüfen.

5. **Iteriere:** Dein KI-Unternehmen wird nicht am ersten Tag perfekt sein. Justiere die 
Prompts, die Autonomie-Level und die Prozesse basierend auf deinen Erfahrungen.
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Das Unternehmen der Zukunft

Stell dir vor, du deployest deine Webplattform, gehst schlafen — und am nächsten Morgen 
hat dein KI-Unternehmen drei Bugs gefixt, einen Blog-Artikel veröffentlicht, zwei Support-
Tickets gelöst, einen Konkurrenten analysiert, ein neues Feature vorgeschlagen, es nach 
interner Prüfung implementiert, A/B-getestet und ausgerollt. Kein Mensch hat eingegriffen.

Das ist keine Science-Fiction. Die Bausteine existieren heute: KI-Modelle mit Tool-Nutzung, 
autonome Agenten-Frameworks, Event-gesteuerte Architekturen und Message Queues. 
Was bisher fehlte, war der Bauplan. Diesen Bauplan hältst du jetzt in den Händen.

Warum jetzt?

Drei Entwicklungen machen das KI-Unternehmen erstmals realistisch umsetzbar:

• Zuverlässige KI mit Werkzeugen: Claude, GPT und Gemini können Code 
schreiben, APIs aufrufen und fundierte Entscheidungen treffen — nicht perfekt, aber 
gut genug für ein System mit eingebauten Sicherheitsnetzen.

• Drastisch gesunkene Kosten: Ein kompletter „Arbeitstag“ eines KI-Agenten kostet 
weniger als ein Kaffee. Die API-Kosten sind in den letzten zwei Jahren um über 90 
Prozent gefallen.

• Bewiesene Praxistauglichkeit: Die Systeme in meinen eigenen Unternehmen 
beweisen täglich, dass autonome KI-Agenten in Produktion funktionieren — wenn 
man sie richtig einsetzt.

Das Kernprinzip

Ein KI-Unternehmen imitiert kein Unternehmen oberflächlich — es bildet die Struktur, 
Prozesse und Kontrollmechanismen eines echten Unternehmens ab. Es gibt Hierarchien, 
Freigabeprozesse, ein Schwarzes Brett, Mitarbeiter-Bewertungen, Budget-Kontrolle und 
Eskalationswege.

Der entscheidende Unterschied: Alles läuft in Millisekunden statt Tagen, kostet Cents statt 
Gehälter und skaliert ohne Grenzen.

Dein Vorteil
Du bist früh dran. Die meisten Unternehmer haben noch nicht einmal angefangen, über KI-
Mitarbeiter nachzudenken. Während sie noch diskutieren, ob KI „reif genug“ ist, baust du 
bereits dein autonomes System auf.
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Anatomie eines Unternehmens

Bevor wir automatisieren, müssen wir verstehen, was wir automatisieren. Jedes 
Unternehmen — ob Startup oder Konzern — besteht aus denselben Grundbausteinen. 
Wenn du diese Bausteine verstehst, siehst du sofort, welche davon eine KI übernehmen 
kann.

Die Kernfunktionen

Geschäftsführung (CEO/COO): Strategie setzen, Entscheidungen treffen, Prioritäten 
definieren, Budget verteilen, Krisen managen. Die Geschäftsführung sieht das große Bild 
und sorgt dafür, dass alle Teile zusammenarbeiten.

Produktentwicklung (CTO/Engineering): Features bauen, Bugs fixen, technische 
Schulden abbauen, Infrastruktur pflegen, Performance optimieren.

Marketing und Vertrieb (CMO/Sales): Kunden finden, Kunden überzeugen, Kunden halten. 
Content erstellen, SEO optimieren, Outreach betreiben, Conversion-Funnels bauen.

Kundensupport: Probleme lösen, Fragen beantworten, Feedback sammeln, Eskalationen 
managen.

Qualitätssicherung (QA): Testen, prüfen, validieren. Sicherstellen, dass alles funktioniert.

DevOps/IT: Server am Laufen halten, Deployments durchführen, Monitoring einrichten, 
Sicherheit gewährleisten.

Finanzen: Kosten kontrollieren, Umsätze tracken, Budgets einhalten, ROI berechnen.

HR/People: Mitarbeiter einstellen, bewerten, schulen, entlassen. Im KI-Kontext: Agenten 
konfigurieren, ihre Performance messen und sie optimieren.

Research & Development: Markt beobachten, Konkurrenz analysieren, Trends erkennen, 
Innovationen finden.

Die Prozesse

Keine dieser Funktionen arbeitet isoliert. Sie interagieren über definierte Prozesse — und 
genau diese Prozesse werden im KI-Unternehmen digital abgebildet:

• Meetings werden zu automatischen Batch-Reports

• E-Mails werden zu Message Queues

• Freigabeprozesse werden zu Approval Pipelines

• Projekt-Boards werden zu Task Queues

• Feedback-Schleifen werden zu Monitoring-Loops

Was davon kann eine KI übernehmen?

Die ehrliche Antwort: Fast alles. Die nuancierte Antwort: Alles, was regelbasiert, 
datengetrieben oder kreativ-generativ ist.
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Was übrig bleibt, sind strategische Grundsatzentscheidungen („Soll meine Plattform in einen 
neuen Markt expandieren?“), rechtlich verbindliche Handlungen (Verträge unterschreiben, 
Steuern erklären) und echtes menschliches Urteilsvermögen bei ethischen Grenzfällen.

Alles andere — und das sind gut 95 Prozent der täglichen Arbeit — ist automatisierbar. Und 
genau das werden wir in den folgenden Kapiteln tun.
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Die KI-Mitarbeiter

Jeder KI-Mitarbeiter ist ein spezialisierter Agent mit eigenem Prompt, eigenen Werkzeugen, 
eigenem Autonomie-Level und eigener Performance-Messung. Hier ist das vollständige 
Organigramm deines zukünftigen KI-Unternehmens — 24 Agenten in 7 Abteilungen.

Du wirst nicht alle 24 auf einmal brauchen. Die Entscheidungsmatrix in Kapitel 11 hilft dir zu 
bestimmen, welche für deine Plattform am relevantesten sind.

C-Suite — Die Geschäftsführung

CEO-Agent („Der Stratege“)

Aufgabe: Übergeordnete Strategie, Priorisierung aller Vorschläge, Budget-Allokation, 
Krisen-Entscheidungen, wöchentlicher Unternehmens-Report

Autonomie-Level: 3 (Autark mit Audit-Trail)

Implementierungs-Komplexität: Hoch | Priorität: Phase 1

Tools: Zugriff auf alle Dashboards, Metriken, Proposal-Queue, Budget-Tracker

Besonderheit
Der CEO-Agent ist der einzige Agent, der andere Agenten starten, stoppen oder 
umkonfigurieren kann. Er hat die höchste Entscheidungsgewalt im System. Kritische 
Entscheidungen (Budget über Schwellwert, neue Features mit Nutzer-Impact, Änderungen 
an der Pricing-Struktur) gehen zur menschlichen Freigabe — also an dich.

CTO-Agent („Der Architekt“)

Aufgabe: Technische Entscheidungen, Architektur-Reviews, Code-Qualität überwachen, 
Tech-Debt priorisieren, Deployment-Freigaben

Autonomie-Level: 3 (Autark mit Audit-Trail)

Implementierungs-Komplexität: Hoch | Priorität: Phase 1

Tools: Git-Zugriff, CI/CD Pipeline, Error-Logs, Performance-Metriken, Code-Analyse-Tools

Besonderheit
Genehmigt oder blockiert technische Proposals von anderen Agenten. Kann Hotfixes ohne 
menschliche Freigabe deployen, wenn die Severity als kritisch eingestuft wird.

CMO-Agent („Der Wachstumsmotor“)

Aufgabe: Marketing-Strategie, Content-Kalender, SEO-Optimierung, Conversion-Analyse, 
Kanal-Strategie

Autonomie-Level: 2 (Autark bei Routine, Freigabe bei Neuem)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2
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Tools: Analytics-Dashboard, SEO-Tools, Social-Media-APIs, E-Mail-Marketing-System

Besonderheit
Erstellt Content-Vorschläge, die über das Schwarze Brett zur Freigabe gehen. Kann 
bestehende Content-Formate ohne Freigabe ausführen.

CFO-Agent („Der Wächter“)

Aufgabe: Kosten-Monitoring aller KI-Agents (API-Kosten, Infrastruktur), ROI-Berechnung 
pro Agent, Budget-Warnungen, Finanz-Reports

Autonomie-Level: 2 (Autark bei Reporting, Freigabe bei Budget-Änderungen)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2

Tools: Billing-APIs, Usage-Tracker, Kosten-Dashboard

Operations — Das Rückgrat

DevOps-Agent („Der Infrastruktur-Wächter“)

Aufgabe: Server-Monitoring, Auto-Scaling, Deployment-Ausführung, Backup-Verifizierung, 
SSL-Erneuerung, Uptime-Garantie

Autonomie-Level: 4 (Vollautonome Operation)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 1

Tools: SSH-Zugang, Docker, Monitoring-APIs (Uptime Robot, Prometheus), DNS-
Management

Besonderheit
Läuft rund um die Uhr. Kann Server neustarten, Rollbacks ausführen und Traffic umleiten. 
Eskaliert an den CTO-Agent, wenn die Ausfallzeit fünf Minuten überschreitet.

QA-Agent („Der Qualitätsprüfer“)

Aufgabe: Automatisierte Tests nach jedem Deploy, Visual Regression Testing, 
Performance-Benchmarks, Accessibility-Checks, Link-Validierung

Autonomie-Level: 4 (Vollautonome Operation)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 1

Tools: Puppeteer/Playwright, Lighthouse, axe-core, Percy, Link-Checker

Besonderheit
Blockiert Deployments automatisch, wenn Tests fehlschlagen. Erstellt Bug-Reports, die 
direkt in die Dev-Queue gehen.



KI-Unternehmen Blueprint

© 2026 Marco Lachmann-Anke | Geldhelden.org Seite 15

Security-Agent („Das Schild“)

Aufgabe: Spam-Erkennung, DDoS-Früherkennung, Vulnerability-Scanning, Anomalie-
Erkennung in Logs, IP-Blacklisting, Bot-Abwehr

Autonomie-Level: 4 (Vollautonome Operation)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 1

Tools: WAF-Konfiguration, Fail2Ban, Log-Analyse, CVE-Datenbanken, Rate-Limiting

Besonderheit
Kann IPs sofort blockieren, verdächtige Accounts sperren und Firewall-Regeln hinzufügen 
— alles ohne menschliche Freigabe. Eskaliert bei Verdacht auf Fehlalarme.

Error-Handler-Agent („Der Feuerwehrmann“)

Aufgabe: 404-Monitoring und automatische Redirect-Erstellung, 500-Error-Analyse und 
Hotfix-Vorschläge, Error-Pattern-Erkennung, Noise-Filterung

Autonomie-Level: 3 (Autark mit Audit-Trail)

Implementierungs-Komplexität: Niedrig | Priorität: Phase 1

Tools: Error-Log-Parser, Redirect-Manager, Git (für Hotfixes), Alerting-System

Besonderheit
Kategorisiert Fehler in Noise (ignorieren), bekannte Muster (automatisch beheben) und 
unbekannte (eskalieren).

Entwicklung — Die Baumeister

Frontend-Dev-Agent („Der Pixel-Perfektionist“)

Aufgabe: UI-Bugs fixen, CSS-Optimierungen, Responsive-Anpassungen, neue UI-
Komponenten bauen

Autonomie-Level: 2 (Autark bei Bugfixes, Freigabe bei neuen Komponenten)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2

Tools: Code-Editor, Browser-Testing, Figma/Design-Token-Zugriff, Lighthouse

Backend-Dev-Agent („Der Ingenieur“)

Aufgabe: API-Endpunkte bauen, Datenbankmigrationen, Performance-Optimierung, 
Refactoring

Autonomie-Level: 2 (Autark bei Optimierungen, Freigabe bei Schema-Änderungen)

Implementierungs-Komplexität: Hoch | Priorität: Phase 2



KI-Unternehmen Blueprint

© 2026 Marco Lachmann-Anke | Geldhelden.org Seite 16

Tools: Code-Editor, Datenbank-Zugang, Profiling-Tools, Test-Frameworks

Feature-Builder-Agent („Der Erfinder“)

Aufgabe: Komplette Features von der Spezifikation bis zum Deploy umsetzen. Nimmt 
Proposals vom CEO-Agent entgegen und implementiert sie End-to-End.

Autonomie-Level: 2 (Implementiert autark, Deploy nur nach QA + CTO-Freigabe)

Implementierungs-Komplexität: Sehr hoch | Priorität: Phase 3

Tools: Voller Code-Zugriff, Datenbank, Test-Suite, Staging-Environment

Marketing und Growth — Die Jäger

Content-Creator-Agent („Der Geschichtenerzähler“)

Aufgabe: Blog-Artikel, Social-Media-Posts, Newsletter, Landing-Page-Texte, Video-Skripte

Autonomie-Level: 2 (Erstellt Entwürfe, Freigabe vor Veröffentlichung)

Implementierungs-Komplexität: Niedrig | Priorität: Phase 2

Tools: CMS-Zugriff, SEO-Analyse, Bild-Generierung, Social-Media-APIs

SEO-Agent („Der Ranking-Jäger“)

Aufgabe: Keyword-Recherche, On-Page-Optimierung, interne Verlinkung, Schema-Markup, 
Core-Web-Vitals-Optimierung, Backlink-Monitoring

Autonomie-Level: 3 (Autark bei technischem SEO, Freigabe bei Content-Änderungen)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2

Tools: Search Console, Ahrefs/Semrush API, Screaming Frog, PageSpeed API

Outreach-Agent („Der Netzwerker“)

Aufgabe: Potenzielle Kunden identifizieren, personalisierte Erstansprache, Follow-ups, 
Partnership-Anfragen

Autonomie-Level: 1 (Recherche autark, jede Nachricht zur Freigabe)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 3

Tools: LinkedIn API, E-Mail (SMTP), CRM-Zugriff, Enrichment-Dienste (Apollo, Clearbit)

Conversion-Optimizer („Der Funnel-Meister“)

Aufgabe: Landing Pages analysieren, A/B-Tests vorschlagen und auswerten, Checkout-
Flow optimieren, Upsell/Cross-Sell-Strategien

Autonomie-Level: 2 (Analyse autark, Änderungen zur Freigabe)
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Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2

Tools: Analytics, Heatmap-Daten, A/B-Test-Framework, Checkout-Konfiguration

Kundenbetreuung — Die Botschafter

Support-Agent („Der Problemlöser“)

Aufgabe: Echtzeit-Chat-Widget auf der Webseite, Ticket-Bearbeitung, FAQ-Pflege, 
Eskalation an Menschen

Autonomie-Level: 3 (Autark bei bekannten Problemen, Eskalation bei Unbekanntem)

Implementierungs-Komplexität: Niedrig | Priorität: Phase 1

Tools: Chat-Widget, Ticket-System, Knowledge-Base, Plattform-Dokumentation, 
Nutzerdaten (readonly)

Besonderheit
Hat Zugriff auf die gesamte Plattform-Dokumentation und kann kontextbezogene Hilfe 
leisten. Erkennt Frustration und eskaliert proaktiv. Kann einfache Account-Aktionen 
ausführen (Passwort-Reset-Link senden, Abo-Status prüfen).

Onboarding-Agent („Der Willkommens-Concierge“)

Aufgabe: Neue Nutzer durch die Plattform führen, personalisierte Tutorials, Feature-
Entdeckung, Aktivierungs-Nudges

Autonomie-Level: 3 (Autark)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2

Tools: Nutzer-Event-Stream, In-App-Messaging, Tutorial-Builder, Nutzerprofil

Customer-Success-Agent („Der Beziehungspfleger“)

Aufgabe: Churn-Vorhersage, proaktive Kontaktaufnahme bei inaktiven Nutzern, Upselling, 
NPS-Umfragen, Review-Anfragen

Autonomie-Level: 2 (Analyse autark, Outreach zur Freigabe)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 3

Tools: Nutzer-Aktivitäts-Daten, E-Mail-System, In-App-Nachrichten, CRM

Research und Intelligence — Die Augen und Ohren

Konkurrenz-Agent („Der Späher“)

Aufgabe: Konkurrenz-Websites täglich crawlen, Pricing-Änderungen erkennen, neue 
Features dokumentieren, Differenzierungs-Chancen identifizieren
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Autonomie-Level: 4 (Vollautonome Operation)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 2

Tools: Web-Scraper, Wayback Machine API, Social-Media-Monitoring, Alert-System

Trend-Research-Agent („Der Zukunftsleser“)

Aufgabe: Branchentrends verfolgen, neue Technologien evaluieren, Marktanalysen 
erstellen, Chancen und Risiken identifizieren

Autonomie-Level: 4 (Vollautonome Operation)

Implementierungs-Komplexität: Niedrig | Priorität: Phase 3

Tools: News-APIs, RSS-Feeds, Twitter/X API, Arxiv, Product Hunt, Hacker News

Kunden-Avatar-Agent („Der Testnutzer“)

Aufgabe: Die Plattform täglich als simulierter Nutzer verwenden. Verschiedene Personas 
durchspielen. Probleme, UX-Schwächen und Verbesserungsmöglichkeiten melden.

Autonomie-Level: 4 (Vollautonome Operation)

Implementierungs-Komplexität: Hoch | Priorität: Phase 2

Tools: Headless Browser, verschiedene Viewport-Größen, verschiedene Geo-Lokationen, 
Screen-Reader-Simulation

Besonderheit
Eines der kreativsten Konzepte im Blueprint. Statt auf echte Nutzer-Beschwerden zu warten, 
simulierst du verschiedene Kunden-Personas, die deine Plattform täglich durchspielen. 
Jeder Avatar hat seine eigene Nutzungsgeschichte und meldet Probleme aus seiner 
Perspektive.

UX-Researcher-Agent („Der Empathie-Ingenieur“)

Aufgabe: Echtes Nutzerfeedback analysieren, Support-Tickets nach UX-Mustern 
durchsuchen, Heatmap-Daten interpretieren, Feature-Requests clustern und priorisieren

Autonomie-Level: 3 (Autark mit Audit-Trail)

Implementierungs-Komplexität: Mittel | Priorität: Phase 3

Tools: Feedback-Datenbank, Heatmap-Tool, Session-Recordings, Support-Ticket-System

Meta-Agenten — Die Aufseher

HR-Agent („Der Personalchef“)

Aufgabe: Performance-Metriken aller anderen Agenten tracken, Agenten-Konfigurationen 
optimieren, neue Agenten vorschlagen, unproduktive Agenten deaktivieren
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Autonomie-Level: 2 (Reporting autark, Änderungen an Agenten zur Freigabe)

Implementierungs-Komplexität: Hoch | Priorität: Phase 3

Tools: Agent-Performance-Dashboard, Konfigurations-Management, Kosten-Tracker

Monika-Agent („Die Selbsterkennerin“)

Aufgabe: Diesen Blueprint lesen, deine Plattform analysieren und entscheiden, welche 
Agenten und Systeme für DEINE spezifische Plattform sinnvoll sind. Erstellt einen 
maßgeschneiderten Implementierungsplan.

Autonomie-Level: 2 (Analyse und Empfehlung autark, Umsetzung zur Freigabe)

Implementierungs-Komplexität: Hoch | Priorität: Phase 1 (einmalig beim Onboarding, 
dann periodisch)

Tools: Zugriff auf den gesamten Plattform-Code, Datenbank-Schema, Traffic-Daten, 
bestehende Infrastruktur

Besonderheit
Benannt nach dem Konzept der Selbsterkenntnis. Dieser Agent ist dein Einstiegspunkt: Du 
gibst ihm diesen Blueprint und deinen Plattform-Zugang, und er erstellt einen 
personalisierten Fahrplan.



KI-Unternehmen Blueprint

© 2026 Marco Lachmann-Anke | Geldhelden.org Seite 20

Das Autonomie-Framework

Nicht jede Aktion sollte autonom laufen. Dein KI-Unternehmen braucht klar definierte 
Autonomie-Stufen — wie Unterschriftenvollmachten in einem echten Unternehmen. Dieses 
Framework gibt dir die Kontrolle, ohne den Betrieb auszubremsen.

Die fünf Autonomie-Level

Level 0 — Nur auf Anweisung

Der Agent tut nichts von selbst. Er wartet auf einen expliziten Befehl von dir oder einem 
übergeordneten Agenten. Beispiel: Strategische Neuausrichtung, Pricing-Änderungen, 
Kündigung eines externen Dienstes.

Level 1 — Recherche und Vorschlag

Der Agent sammelt Daten und erstellt Vorschläge, führt aber nichts aus. Jede Aktion muss 
freigegeben werden. Beispiel: Outreach-Agent recherchiert Leads und schreibt E-Mail-
Entwürfe, sendet aber nichts.

Level 2 — Routine autark, Neues zur Freigabe

Der Agent führt etablierte, wiederkehrende Aufgaben selbstständig aus. Neue Aktionstypen 
oder Änderungen an bestehenden Prozessen gehen zur Freigabe. Beispiel: Content-Agent 
veröffentlicht den wöchentlichen Newsletter nach bewährtem Template autark, ein neues 
Content-Format geht zur Freigabe.

Level 3 — Autark mit Audit-Trail

Der Agent handelt vollständig eigenständig, protokolliert aber jede Aktion detailliert. Du oder 
ein übergeordneter Agent prüft den Audit-Trail periodisch. Beispiel: Support-Agent 
beantwortet Tickets eigenständig, CEO-Agent reviewt wöchentlich die Zusammenfassung.

Level 4 — Vollautonome Operation

Der Agent läuft ohne jede Überwachung. Er meldet sich nur bei Anomalien. Beispiel: 
DevOps-Agent überwacht Server-Health und reagiert auf Ausfälle. Security-Agent blockiert 
verdächtige IPs.

Praxis-Tipp
Starte jeden Agenten auf Level 1 oder 2. Wenn er sich bewährt hat und du seinen 
Entscheidungen vertraust, stufe ihn schrittweise hoch. So behältst du die Kontrolle, während 
das System immer autonomer wird.

Freigabe-Matrix

Diese Matrix zeigt dir, welches Autonomie-Level für welche Aktion Standard ist:

Aktionstyp Standard-Level Bedingung
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Monitoring/Reporting 4 —

Bug-Fix (bekanntes Muster) 3 Rollback verfügbar

Bug-Fix (neues Muster) 2 CTO-Review

Content erstellen (Template) 3 Etabliertes Format

Content erstellen (neu) 1–2 Freigabe durch CMO + CEO

Feature implementieren 1–2 CTO + CEO-Freigabe

Deployment (Staging) 3 QA-Tests bestanden

Deployment (Production) 2 CTO-Freigabe + QA-Pass

Kundenkommunikation (Support) 3 Eskalation bei Frustration

Kundenkommunikation 
(Outreach)

1 Jede Nachricht einzeln

Pricing/Billing-Änderung 0 Immer deine Freigabe

Daten löschen 0 Immer deine Freigabe

Server neustarten 3 Automatisch bei Ausfall

Budget erhöhen 0 Immer deine Freigabe

Eskalationskette

Jede Eskalation folgt einem klaren Pfad: Der Agent erkennt eine Situation außerhalb seines 
Mandats, erstellt ein Eskalations-Ticket mit Kontext, Analyse und Empfehlung. Das Ticket 
geht an den nächsthöheren Agenten. Wenn auch dieser die Entscheidung nicht treffen kann, 
eskaliert er weiter — bis zum CEO-Agent oder zu dir.

Du wirst nur als letzte Instanz einbezogen, aber du wirst IMMER einbezogen, wenn es um 
irreversible Aktionen, finanzielle Verpflichtungen oder Datenschutz geht.
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Hierarchie und Entscheidungswege

Das Schwarze Brett

Das Schwarze Brett ist das zentrale Kommunikationsmedium deines KI-Unternehmens. Es 
ersetzt Meetings, E-Mails und Chat-Kanäle. Jeder Agent kann Einträge posten, und es gibt 
fünf Kategorien:

• Proposals — Vorschläge für Änderungen

• Incidents — aktive Probleme

• Announcements — Informationen für alle Agenten

• Requests — Anfragen an andere Agenten

• Results — Ergebnisse abgeschlossener Aufgaben

Technisch ist das Schwarze Brett eine Datenbank-Tabelle mit Event-Stream. Agenten 
abonnieren relevante Kategorien und werden automatisch benachrichtigt.

Die Approval Queue

Jeder Vorschlag durchläuft einen definierten Freigabe-Workflow:

1. **Einreichung:** Agent erstellt Proposal mit Beschreibung, erwarteter Auswirkung, 
Risiko-Einschätzung und geschätztem Aufwand

2. **Automatische Prüfung:** Konflikte mit laufenden Proposals? Budget-Auswirkung? 
Abhängigkeiten?

3. **Review:** Zuständiger übergeordneter Agent prüft den Vorschlag

4. **Entscheidung:** Approved, Rejected (mit Begründung), Revised (zurück mit 
Änderungswünschen) oder Escalated (weiter nach oben)

5. **Umsetzung:** Bei Approval wird das Proposal in eine Aufgabe umgewandelt

6. **Verification:** QA-Agent prüft das Ergebnis

7. **Abschluss:** Ergebnis wird ans Schwarze Brett gepostet, Metriken aktualisiert

Deine Eingriffspunkte

Du interagierst mit deinem KI-Unternehmen über drei Kanäle:

• Dashboard — Echtzeit-Überblick: offene Proposals, aktive Incidents, Agent-
Performance, Kosten, Key-Metriken

• Approval-Inbox — Entscheidungen, die deine Freigabe erfordern. Jede 
Entscheidung ist so aufbereitet, dass du sie in unter 30 Sekunden treffen kannst.

• Kommando-Interface — Direkte Anweisungen per Telegram-Bot, CLI oder Web-UI: 
„Stopp alle Outreach-Aktivitäten“, „Priorisiere Mobile-Performance“
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Technische Architektur

Dieses Kapitel beschreibt die technische Grundstruktur deines KI-Unternehmens. Du musst 
das nicht selbst bauen — deine KI kann das für dich tun. Aber du solltest verstehen, wie die 
Teile zusammenspielen.

Die fünf Bausteine

1. Message Bus (Redis/RabbitMQ): Jeder Agent kommuniziert über einen zentralen 
Nachrichtenkanal. Kein Agent ruft einen anderen direkt auf — alles läuft über Events. Das 
macht das System lose gekoppelt, skalierbar und einfach zu debuggen.

2. Shared State (Datenbank): Alle Agenten teilen sich einen gemeinsamen Zustand: 
aktuelle Aufgaben, Proposals, Metriken, Audit-Logs, Konfigurationen und Plattform-Daten.

3. LLM Gateway: Ein zentraler Knotenpunkt routet alle KI-Aufrufe. Das gibt dir Kosten-
Kontrolle (welcher Agent gibt wie viel aus), Fallback-Logik (wenn Claude nicht erreichbar ist, 
nutzt der Gateway eine Alternative) und Caching (identische Anfragen werden aus dem 
Zwischenspeicher bedient).

4. Tool Registry: Jeder Agent hat Zugriff auf eine definierte Menge an Werkzeugen. Die 
Registry verwaltet, wer was nutzen darf, und protokolliert jeden Zugriff.

5. Cron und Scheduler: Jeder Agent hat seinen eigenen Zeitplan. Manche laufen minuten-
genau (DevOps-Monitoring), manche täglich (CEO-Report), manche wochenweise (Trend-
Research).

Für Nicht-Programmierer
Wenn du kein Entwickler bist, lass dich von den technischen Begriffen nicht abschrecken. 
Gib deiner KI diesen Blueprint und sage: „Baue mir die technische Architektur auf.“ Sie weiß, 
was zu tun ist.
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Kunden-Interface

Support-Chat-Widget

Ein Chat-Widget auf jeder Seite deiner Plattform. Der Support-Agent empfängt Nachrichten, 
prüft den Nutzer-Kontext (welche Seite, welcher Account, welche letzte Aktion), durchsucht 
die Knowledge-Base und antwortet. Bei komplexen Problemen erstellt er ein Ticket. Bei 
Frustration eskaliert er an dich.

Das Widget ist nicht nur reaktiv — es ist proaktiv. Wenn ein Nutzer seit fünf Minuten auf der 
Pricing-Seite ist und nichts klickt, kann es fragen: „Kann ich dir bei der Auswahl helfen?“

Kunden-Avatar-System

Statt auf echte Nutzer-Beschwerden zu warten, simulierst du verschiedene Kunden-
Personas, die deine Plattform täglich durchspielen. Jeder Avatar hat ein Profil: Name, Alter, 
technisches Niveau, Gerät, Nutzungshäufigkeit. Die Avatare durchlaufen definierte 
Nutzerreisen und melden jede Reibung als Issue.

Feedback-Loop

Jedes Stück Nutzer-Feedback — ob aus dem Chat-Widget, NPS-Umfragen, Support-Tickets 
oder Social-Media — fließt in einen zentralen Feedback-Pool. Der UX-Researcher-Agent 
clustert das Feedback, identifiziert Muster und erstellt priorisierte Verbesserungsvorschläge.
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Selbstoptimierung

Dein KI-Unternehmen verbessert sich selbst — nicht als vage Vision, sondern als konkreter, 
messbarer Prozess.

Rhythmus der Verbesserung

Täglich: Error-Handler fixt bekannte Bugs. QA-Agent prüft nach jedem Deploy. DevOps-
Agent optimiert Server-Performance. Support-Agent verbessert Knowledge-Base.

Wöchentlich: CEO-Agent reviewt alle Metriken und erstellt einen Wochenbericht. CMO-
Agent analysiert Content-Performance. SEO-Agent prüft Rankings.

Monatlich: HR-Agent evaluiert alle Agenten und schlägt Optimierungen vor. CFO-Agent 
erstellt Kosten-Bericht. Konkurrenz-Agent erstellt Wettbewerbs-Update.

Quartalsweise: CEO-Agent erstellt Strategie-Review. Monika-Agent prüft, ob neue Agenten 
sinnvoll wären oder bestehende deaktiviert werden sollten.

A/B-Testing-Engine

Eine eingebaute A/B-Testing-Engine erlaubt es deinem KI-Unternehmen, Hypothesen zu 
testen. Der Conversion-Optimizer erstellt einen Test-Vorschlag, nach Freigabe wird der Test 
aufgesetzt, Traffic gesplittet, und nach statistischer Signifikanz ausgewertet. Bei positivem 
Ergebnis wird die Änderung automatisch ausgerollt.

Feature-Vorschlags-Pipeline

Features entstehen nicht zufällig, sondern durch einen strukturierten Prozess. Die Quellen 
sind: Kunden-Feedback, Konkurrenz-Features, Trend-Research, Avatar-Berichte und die KI-
eigene Analyse. Jeder Vorschlag wird bewertet nach Impact, Aufwand, Alignment und 
Revenue-Potenzial.
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Outreach und Growth

Automatische Kundenakquise

Der Outreach-Agent arbeitet in drei Phasen:

Recherche: Er identifiziert potenzielle Kunden durch Web-Analyse, Social-Media-Monitoring 
und Branchenverzeichnisse. Er bewertet jeden Lead nach Fit-Score und Timing-Score.

Ansprache: Er erstellt hochpersonalisierte Nachrichten — keine Templates, sondern 
individuelle Messages basierend auf dem Profil des Leads. Jede Nachricht geht zur 
Freigabe, bevor sie gesendet wird.

Follow-Up: Er verfolgt Antworten, kategorisiert sie und plant nächste Schritte.

Content-Strategie

Der Content-Creator-Agent und der SEO-Agent arbeiten eng zusammen. Der SEO-Agent 
identifiziert Keyword-Lücken und Content-Opportunities. Der Content-Creator erstellt darauf 
basierend einen Content-Kalender. Inhalte werden erstellt, reviewed, optimiert und nach 
Freigabe veröffentlicht. Performance wird getrackt und der Kalender iterativ angepasst.

Virales Wachstum

Der Conversion-Optimizer sucht nach Mechanismen für organisches Wachstum: Referral-
Programme, teilbare Inhalte, Embed-Widgets, API-Integrationen und Community-Building. 
Jeder Mechanismus wird als A/B-Test evaluiert, bevor er voll ausgerollt wird.
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Sicherheit und Compliance

Spam- und Bot-Schutz

Der Security-Agent implementiert mehrschichtigen Schutz: Rate-Limiting pro IP und 
Account, Honeypot-Felder, Verhaltensanalyse, IP-Reputation und adaptives CAPTCHA (nur 
bei verdächtigem Verhalten, nicht pauschal).

DDoS-Erkennung

Bei Anomalien im Traffic kann der Security-Agent automatisch Maßnahmen ergreifen: 
Cloudflare-Schutzmodus aktivieren, verdächtige IP-Ranges blockieren, Static-Content 
cachen und nicht essentielle Features temporär deaktivieren.

Datenschutz und DSGVO

Der Compliance-Bereich erfordert immer menschliche Aufsicht. Aber deine KI kann die 
Arbeit massiv erleichtern: automatische Cookie-Consent-Verwaltung, Datenlöschungs-
Anfragen vorbearbeiten, Privacy-Policy aktuell halten und Data-Mapping pflegen.

Audit-Trail

Jede einzelne Aktion jedes Agenten wird protokolliert: Zeitstempel, Agent-ID, Aktion, Input, 
Output und Ergebnis. Dieser Audit-Trail ist unlöschbar und dient als Nachweis für 
Compliance, als Debugging-Tool und als Trainings-Datenquelle.

Sicherheitshinweis
Gib deinen KI-Agenten immer nur die minimal nötigen Berechtigungen. Ein Content-Creator 
braucht keinen Datenbank-Schreibzugriff. Ein SEO-Agent braucht keinen SSH-Zugang. Das 
Prinzip der geringsten Berechtigung schützt dich vor unbeabsichtigten Schäden.
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Implementierungs-Roadmap

Hier ist dein konkreter Fahrplan. Arbeite die Phasen nacheinander ab — überspringe keine 
Phase, auch wenn du ungeduldig bist. Jede Phase baut auf der vorherigen auf.

Phase 1: Foundation (Woche 1–4)

Ziel: Grundlegende Infrastruktur und die wichtigsten Agenten aufsetzen.

• Technische Architektur aufbauen (Message Bus, Shared State, LLM Gateway)

• CEO-Agent implementieren (Proposal-Review, Tages-Report)

• CTO-Agent implementieren (Code-Review, Deploy-Freigabe)

• DevOps-Agent implementieren (Server-Monitoring, Auto-Restart)

• QA-Agent implementieren (Post-Deploy-Tests)

• Security-Agent implementieren (Basis-Schutz)

• Error-Handler-Agent implementieren (404/500-Monitoring)

• Support-Agent implementieren (Chat-Widget, Knowledge-Base)

• Schwarzes Brett und Approval Queue aufbauen

• Dashboard für dich einrichten

Phase 2: Operations und Growth (Woche 5–10)

Ziel: Wachstums-Agenten und tiefere Automatisierung.

• CMO-Agent, CFO-Agent implementieren

• Content-Creator und SEO-Agent implementieren

• Conversion-Optimizer und Konkurrenz-Agent implementieren

• Kunden-Avatar-Agent mit 3–5 Personas implementieren

• Onboarding-Agent implementieren

• A/B-Testing-Engine und Feature-Pipeline einrichten

• Frontend- und Backend-Dev-Agent implementieren

Phase 3: Intelligence und Autonomie (Woche 11–16)

Ziel: Volle Autonomie und Selbstoptimierung.

• Feature-Builder-Agent implementieren

• Outreach-Agent und Customer-Success-Agent implementieren

• Trend-Research und UX-Researcher implementieren

• HR-Agent implementieren

• Autonomie-Level basierend auf Track-Record hochstufen

• Selbstoptimierungs-Loops schließen
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Phase 4: Reife und Skalierung (ab Woche 17)

Ziel: Das System läuft weitgehend autonom. Du greifst nur noch bei strategischen 
Entscheidungen ein.

• Neue Avatar-Personas hinzufügen

• Cross-Plattform-Agenten einrichten (wenn du mehrere Plattformen betreibst)

• Agent-zu-Agent-Lerneffekte aktivieren

• System als wiederverwendbares Framework dokumentieren

Realistisch bleiben
Dieser Zeitplan ist ambitioniert. Es ist völlig in Ordnung, wenn du länger brauchst. Das 
Wichtigste ist, dass du anfängst und kontinuierlich weiterarbeitest. Ein einzelner 
funktionierender Agent ist unendlich wertvoller als ein perfekter Plan, der nie umgesetzt wird.
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Entscheidungsmatrix für die KI-Selbstauswahl

Diese Matrix hilft dir (und deiner KI) zu entscheiden, welche Agenten für deine spezifische 
Plattform sinnvoll sind. Wenn du den KI-Prompt aus Kapitel 4 nutzt, wird deine KI diese 
Matrix automatisch anwenden.

Plattform-Analyse-Checkliste

Beantworte diese Fragen über deine Plattform — oder lass deine KI die Antworten aus 
deinem Code und deinen Daten ermitteln:

Basis-Informationen

• Welche Technologie nutzt du? (Laravel, Next.js, WordPress, Django, Rails ...)

• Wie viele aktive Nutzer hast du? (unter 100, 100–1.000, 1.000–10.000, über 10.000)

• Was ist dein Revenue-Modell? (SaaS, Marketplace, Content, E-Commerce, 
Freemium)

• Wie groß ist dein Team? (Solo, 2–5, 5–20, über 20)

• Welche Automatisierung gibt es bereits? (keine, Basic-Cron, CI/CD, teilweise KI)

Content und Marketing

• Gibt es einen Blog oder Content-Bereich?

• Gibt es einen Newsletter?

• Werden Social-Media-Kanäle bespielt?

Kunden-Interaktion

• Gibt es Support-Anfragen? Wie viele pro Tag?

• Gibt es ein Onboarding für neue Nutzer?

• Gibt es Churn (Nutzer, die die Plattform verlassen)?

Technik

• Gibt es regelmäßige Fehler und Bugs?

• Gibt es Performance-Probleme?

• Gibt es Sicherheitsbedenken?

Scoring-Matrix

Bewerte jeden Agenten nach Relevanz für deine Plattform:

Agent Relevant wenn ... Gewicht

CEO-Agent Mehr als 3 Agenten geplant Pflicht

CTO-Agent Dev-Agenten geplant Pflicht

DevOps-Agent Server vorhanden, Uptime 
kritisch

Hoch
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QA-Agent Regelmäßige Deployments Hoch

Security-Agent Öffentlich erreichbar, 
Nutzerdaten

Hoch

Error-Handler Mehr als 10 Errors pro Tag Mittel

Support-Agent Mehr als 5 Anfragen pro Tag Hoch

Content-Creator Blog/Newsletter vorhanden Mittel

SEO-Agent Organischer Traffic wichtig Mittel

Conversion-Opt. Über 1.000 Besucher pro Monat Mittel

Konkurrenz-Agent Über 3 direkte Konkurrenten Niedrig

Kunden-Avatare UX-Qualität kritisch Mittel

Feature-Builder Großer Feature-Backlog Hoch

Monika-Agent Multi-Plattform-Setup Pflicht

Empfohlene Minimal-Konfigurationen

Solo-Plattform (unter 100 Nutzer)

CEO-Agent, DevOps-Agent, Error-Handler, QA-Agent, Security-Agent. 5 Agenten, 
geschätzte Kosten: 10–30 Euro pro Monat.

Wachsende Plattform (100–1.000 Nutzer)

Alles aus Solo plus Support-Agent, Content-Creator, SEO-Agent, Conversion-Optimizer, 
Onboarding-Agent. 10 Agenten, geschätzte Kosten: 50–100 Euro pro Monat.

Etablierte Plattform (1.000–10.000 Nutzer)

Alles aus Wachsend plus CTO-Agent, CMO-Agent, CFO-Agent, Konkurrenz-Agent, Kunden-
Avatare, Customer-Success-Agent, Backend-Dev-Agent. 17 Agenten, geschätzte Kosten: 
150–300 Euro pro Monat.

Enterprise (über 10.000 Nutzer)

Alle 24 Agenten, mehrere Instanzen der hochfrequenten Agenten. 25+ Agenten, 
geschätzte Kosten: 500–1.500 Euro pro Monat.
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Bonus: Referenz-Implementierungen

Diese Systeme existieren bereits und haben die Konzepte dieses Blueprints in der Praxis 
bewiesen. Sie dienen als Beweis, dass das Ganze funktioniert — und als Inspiration für 
deine eigene Implementierung.

Geldhelden Sales OS — KI-Agenten in WordPress

Das Sales OS Plugin auf geldhelden.org implementiert spezialisierte KI-Agenten innerhalb 
eines WordPress-Plugins. Der Funnel-Meister analysiert Verkaufstrichter, erstellt Proposals 
für Optimierungen und implementiert genehmigte Änderungen. Er läuft als geplante Aufgabe 
und speichert alles in eigenen Datenbank-Tabellen.

Erkenntnis: Spezialisierte Agenten sind effektiver als ein generalistischer Agent. Die 
Proposal-Queue mit Review-Prozess ist essentiell.

Mars Bot — Monitoring-KI via Telegram

Mars ist eine Monitoring-KI, die über Telegram operiert. Er überwacht Server-Health, 
analysiert Fehler, erstellt Reports und koordiniert mit der Entwicklungs-KI über gemeinsame 
Dateien.

Erkenntnis: Telegram als Interface ist extrem niedrigschwellig. Die Trennung von 
Monitoring-KI und Entwicklungs-KI hat sich bewährt.

CongressPact — Wächter-Agent und Error-Routing

CongressPact implementiert ein Error-Routing-System mit dem Wächter-Agenten. 404-
Fehler werden in Noise (automatisch ignoriert, circa 60 Muster) und echte Fehler (in die 
Analyse-Queue) kategorisiert. Der Agent analysiert Fehler-Muster per KI alle sechs Stunden 
und erstellt Fix-Vorschläge.

Erkenntnis: Noise-Filterung ist der wichtigste erste Schritt. Ohne sie ertrinkt jedes 
Monitoring-System in irrelevanten Fehlern.

Shield Bot — Automatisierte Sicherheit

Der Shield Bot überwacht Sicherheitsaspekte und reagiert automatisch auf Bedrohungen. Er 
läuft als Docker-Container und hat Zugriff auf Log-Dateien, Firewall-Konfiguration und 
Monitoring-Daten.

Erkenntnis: Security-Agenten müssen die höchste Autonomie haben (Level 4). Bei einem 
DDoS-Angriff kann man nicht auf menschliche Freigabe warten. Die False-Positive-Rate 
muss aber extrem niedrig sein.

Für dich bedeutet das
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Diese Systeme zeigen: Es funktioniert. Nicht in der Theorie, nicht als Prototyp, sondern im 
echten Produktionsbetrieb. Dein KI-Unternehmen wird auf denselben bewährten Mustern 
aufbauen.
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Nächste Schritte

Du hast den Blueprint gelesen. Du verstehst die Konzepte. Jetzt ist es Zeit zu handeln.

Dein Aktionsplan für die nächsten 7 Tage

1. **Tag 1:** Richte Claude ein (claude.ai oder Claude Code). Erstelle einen Account, 
wenn du noch keinen hast.

2. **Tag 2:** Kopiere den KI-Prompt aus Kapitel 4 und starte die Analyse deiner 
Plattform.

3. **Tag 3–4:** Arbeite mit deiner KI den Implementierungsplan durch. Stelle Fragen, 
gib Kontext, verfeinere den Plan.

4. **Tag 5–7:** Implementiere deinen ersten Agenten. Ich empfehle den Error-Handler 
— er ist einfach aufzusetzen und liefert sofort sichtbaren Mehrwert.

Support und Community

Du bist nicht allein auf dieser Reise. Hier findest du Unterstützung:

• Geldhelden.org — Auf meiner Webseite findest du weitere Ressourcen, Updates 
zum Blueprint und neue Inhalte rund um KI-Unternehmertum.

• E-Mail — Bei Fragen zum Blueprint erreichst du mich unter hallo@geldhelden.org.

• Updates — Als Blueprint-Käufer erhältst du kostenlose Updates, wenn neue 
Versionen erscheinen.

Ich glaube an dich und dein Projekt. Die Werkzeuge sind da, der Bauplan liegt vor 
dir, und die Technologie war noch nie so zugänglich wie heute.

Bau dein KI-Unternehmen. Starte jetzt.

Marco Lachmann-Anke

Geldhelden.org
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